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H i e r  w i r d  W i s s e n  W i r k l i c h k e i t

Trotz des Siegeszuges der Fuzzy-Logik in der Regelungstechnik fristen die Anwen-
dungen der Fuzzy-Mengen-Theorie in anderen Bereichen noch ein Schattendasein.
Dies lässt sich damit erklären, dass die Systeme zumeist sehr komplex sind und die
Vorteile einer realistischeren Modellierung nicht sofort sichtbar werden.
Die Praxis benötigt aber Modelle, welche die realen Probleme so genau wie möglich
abbilden und so fehlerhafte Modellierungen realer Probleme verhindern. Durch Ein-
satz der Fuzzy-Mengen-Theorie kann unpräzises, vages oder unsicheres Wissen
explizit in das Modell einbezogen und mathematisch abgebildet werden. Weiterhin
lassen sich durch die Beschreibung linguistischer Variablen mittels Fuzzy-Mengen
funktionierende Expertensysteme konstruieren, die qualitative Informationen adäquat
verarbeiten. Diese Systeme gehören in das wachsende Spektrum der Künstlichen
Intelligenz, die darauf abzielen, über die Nachbildung von kognitiven Prozessen und
die Modellierung informationsverarbeitender Systeme neues Wissen zu generieren.
Ein weiteres Gebiet sind Neuronale Netzwerke, die im ökonomischen Kontext vor
allem zur Prognose Verwendung finden.
Ziel der Arbeitsgruppe "Fuzzy Systeme, Neuronale Netze und Künstliche Intelligenz"
der Gesellschaft für Operations Research e.V. (GOR) ist ein Erfahrungsaustausch
zwischen Ingenieuren, Informatikern, Mathematikern, Wirtschaftswissenschaftlern
und allen auf dem Gebiet tätigen Wissenschaftlern und Praktikern.
Das vorliegende Buch bietet eine Auswahl aus Forschungsarbeiten, die auf dem
Workshop der GOR-Arbeitsgruppe am 21. Februar 2005 an der J. W. Goethe-Univer-
sität Frankfurt am Main vorgestellt und einem Refereeprozess unterzogen wurden. Ein
Schwerpunkt bilden dabei Arbeiten über die Anwendung von Fuzzy-Systemen in den
Finanzwissenschaften.


